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Boris und Steffi sind Virginia und Jannik  
Lotte.  
Fast 40 Jugendliche im Alter von 6 bis 16 Jahren nahmen an der internen Meisterschaft der Tennisabteilung des 
TuS Lotte teil. Am Sonntag kam es auf der Anlage am Lotter Kreuz zu den letzten Finalpaarungen, die zuvor 
durch Vorrunden ermittelt worden waren.  

Aufgeteilt nach Leistungsgruppen und Jahrgängen, zeigte der Nachwuchs teils packendes Tennis. Zwar spielte 
das Wetter nicht immer mit, doch während der Endspiele konnten die zahlreichen Eltern und Besucher 
unbehelligt einige kampfbetonte Spiele verfolgen.  

Während sich die kleinen Kids und Anfänger in spielerischen Wettkämpfen ihre Medaillen verdienten, ging es bei 
den Fortgeschrittenen so richtig zur Sache. In der Mädchen-A-Klasse schenkten sich Johanna Osterbrink und 
Virginia Löffler nichts; das bessere Ende blieb knapp für Virginia. In der B-Klasse gewann Jessica Hartmann 
etwas leichter gegen Helen Diekmann. In der Klasse A der Jungen setzte sich Jannik Zeiser an die Spitze.  

Ein besonderes Highlight erlebten die Zuschauer beim enorm energiegeladen und kämpferisch vorgetragenen 
Finale der Jungen des Jahrgangs 1998 zwischen Florian Haurand und Jonathan Wensing. Wenn zwischendurch 
auch mal der Schläger verärgert über den Platz geschleudert wurde, so war der Ehrgeiz bei beiden doch da, bis 
zum Ende durchzuhalten. Der glückliche Sieger hieß am Ende Jonathan Wensing.  

Noch ein Gewinner, der sich seinen Pokal verdiente, war bei den Jüngsten Jonas März, der damit Dominik 
Haarmeier den zweiten Platz überließ.  

Jugendwartin Simone Schwert überreichte am Ende nicht nur den strahlenden Siegern ihre Pokale, sondern 
verlieh auch allen anderen Teilnehmern Medaillen. Den Tipp, weiter fleißig zu trainieren, um im nächsten Jahr 
einen der begehrten Pokale zu erringen, bekamen die Jugendlichen gratis mit auf ihren weiteren Tennisweg. 

 


